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Erneut eine Doppelausgabe, es ist noch relativ wenig los...   
 
Der März war ausgesprochen ruhig. Lediglich aus dem Königshaus drangen Gerüchte aus dem 
Planungsbereich nach außen. Ein Gerücht ist nicht direkt ein Gerücht, es scheint sich hier um relativ 

weitreichende Ideen zu handeln. Dieses Foto wurde uns zugespielt:  
 

 
 

Ja, jeder König hat in den letzten Jahren ein Burg gehabt. In der Regel war sie so 5 bis 6 Meter lang und 
ca. 2 Meter hoch. Das, was uns da zugespielt wurde, ist mal was ganz Neues! Man sieht Türme und 
Mauern, Haupt- und Nebenhäuser und sogar eine Zugbrücke. König Olle hat seine Burg am Grünen 
Winkel. Betrachtet man den Entwurf oben so wird klar, dass hier der gesamte Grüne Winkel umgestaltet 

werden muss, um den Ausdehnungen gerecht zu werden. Schauen wir mal, wann die ersten 
Erdaushebungen beginnen. Evtl. sollte im Rahmen dieses Projektes dann auch ein neuer Name gefunden 
werden, man spricht ja jetzt bei solchen Neubaugebieten oft von „Quartier“... „Grünes Quartier“? 
„Quartier Lürrip“? Wem fällt noch ein guter Name ein?  
 

Anfang April findet jedes Jahr die Nachtwallfahrt der Bruderschaft statt, in diesem Jahr war es die 37. 
Nachtwallfahrt. Unsere Bruderschaft war auch dabei. Hier ein Bild der Teilnehmer, alt und jung vereint, 
Fahne dabei, die meisten in Uniform.  



 

 
  
Unsere Abordnung hat nicht nur rumgestanden, nein, sie sind auch gegangen, sprich gepilgert. Hier der 
Beweis.  
 

 
 
Wie in den letzten Jahren auch waren wir Bestandteil der Pilgergruppe, die in Speick loszog. Auch in 
einigen Außenbezirken starteten Pilgergruppen, am Ende waren es in Hehn ca. 600 stolze Schützen, die 
bei strahlendem Wetter den Weg gemeistert hatten.  
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